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Die Teilnahmegebühr beträgt pro Produkt 130 € zzgl. MwSt. 
Von den fünf Gewinnern wird ein pauschaler Werbebeitrag von je 120.- € zzgl. MwSt. erhoben.

LVÖ Bayern 
Heidi Kelbetz
heidi.kelbetz@lvoe.de
089 / 44 23 190-16

Ihr Unternehmenssitz ist in Bayern
Ihr Produkt ist für den menschlichen Verzehr
Ihr Produkt wurde vollständig in Bayern verarbeitet. Sollte eine Zutat vorverarbeitet sein, muss der
Verarbeitungsschritt in Bayern erfolgt sein.
Ihr eingereichtes Produkt besteht zu mindestens 66% aus Zutaten aus bayerischer ökologischer
Landwirtschaft. 
Produkte, die mit dem bayerischen Bio-Siegel ausgezeichnet sind, erfüllen diese Voraussetzung 
in jedem Fall. 
Produkte ohne bayerisches Bio-Siegel überprüfen Sie bitte sorgfältig darauf, ob die 66% gegeben 
sind. Rechnen Sie dabei ohne Wasser: 100% der Zutaten entsprechen der Gesamtheit aller Zutaten 
mit Ausnahme von Wasser. Von diesen 100% müssen mind. 66% bayerischen Ursprungs sein. 
Beispiele: Tomaten aus italienischer Landwirtschaft, die Sie bei einem bayerischen Großhändler 
kaufen, sind nicht bayerischen Ursprungs. Bei Mehl, das Sie bei einer Mühle kaufen, die auch Getreide
aus einem angrenzenden (Bundes-)Land verarbeitet, prüfen Sie bitte, wie hoch der Getreideanteil aus
bayerischer Landwirtschaft ist.
Ihr Produkt ist so, wie im Bewerbungsformular beschrieben, zum Jurytag im November verfügbar und
steht bis Ende 2027 zum Verkauf.
Produkte, die schon einmal die Auszeichnung als Bestes Bayerisches Bio-Produkt erhalten haben, sind
von einer erneuten Bewerbung ausgeschlossen.

Füllen Sie bitte für jedes Ihrer ein bis drei Produkte ein separates Bewerbungsformular vollständig aus.
Wählen Sie dabei aus den acht angegebenen Themenbereichen jeweils die drei aus, die für Ihr bayeri-
sches Bio-Produkt besonders kennzeichnend sind. Die restlichen fünf Themenbereiche lassen Sie bitte 
frei. 
Die Jury bewertet im ersten Schritt nur die Informationen, die Sie im Bewerbungsformular angeben. Bitte
verweisen Sie nicht auf Ihre Website oder ähnliches – und schreiben Sie auch das, was Ihnen vielleicht
selbstverständlich vorkommt! 
Senden Sie das bzw. die Bewerbungsformulare zusammen mit Ihrem Logo als druckfähiges pdf an
heidi.kelbetz@lvoe.de.
Einsendeschluss ist der 4. Oktober 2026
Sie erhalten eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung, und etwas später dann eine Zahlungs-
aufforderung.
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Fragen? Wir helfen gerne!
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Datenschutz

Weiterer Ablauf

Was gibt`s zu gewinnen?
Die fünf Besten Bayerischen Bioprodukte erhalten jeweils:

Kleingedruckt - aber auch wichtig!
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die Auszeichnung „Bestes Bayerisches Bioprodukt 2027“ 
drei professionelle Social-Media-Videos
einen individuell zum Produkt gestalteten Flyer
Pressearbeit und Öffentlichkeitskampagne
Verbreitung der Auszeichnung über diverse Multiplikatoren der Bio-Szene

Eine unabhängige Fach-Jury mit Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Handwerk, Gastronomie
und Marketing trifft anhand der eingereichten Bewerbungsunterlagen eine Vorauswahl.
Je nach Anzahl der zum Wettbewerb eingereichten Produkte, werden entweder alle oder die Top 50 am
Jurytag Ende November 2026 verkostet und bewertet. Sie erhalten rechtzeitig Nachricht, wann und wie
Sie Ihr Produkt zum Jurytag einsenden. Kurz nach dem Jurytag erhalten Sie die Information, ob Ihr Pro-
dukt unter den fünf Gewinnern ist oder nicht. 
Die Preisverleihung findet auf der Biofach 2027 statt – damit fällt der Startschuss auch für Ihre Öffent-
lichkeitsarbeit .
Die Video-Drehs bei den Gewinnern finden im April/ Mai statt. 

Ihre Informationen zu Unternehmen und Produkt werden von der LVÖ Bayern streng vertraulich behandelt
und ausschließlich im Rahmen des Wettbewerbs verwendet.
Verantwortlich für die Verarbeitung der mit der Bewerbung erhobenen personenbezogenen Daten ist die
Landesvereinigung für den ökologischen Landbau in Bayern e.V. Die personenbezogenen Daten werden
ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des Wettbewerbs sowie zu Zwecken der Öffentlichkeits-
arbeit des Veranstalters im Zusammenhang mit dem Wettbewerb verarbeitet.

Die teilnehmenden Unternehmen sind dafür verantwortlich, dass alle Angaben auf dem Produkt bzw. 
zum Produkt korrekt sind. Die im Produktsteckbrief angegebene Zutatenliste muss der tatsächlichen
Zusammensetzung des Produkts am Jurytag bzw. in der Zeit danach entsprechen. Produktname und
Kennzeichnung müssen sämtliche gesetzlichen Anforderungen erfüllen (Vorschriften zur Kennzeichnung
von Bio-Lebensmitteln, geschützte Bezeichnungen, Sortenbezeichnungen etc.). 
Für Folgen, die sich aus unrichtigen oder fehlenden Angaben des Teilnehmers ergeben, haftet nicht der
Veranstalter (LVÖ), sondern ausschließlich der jeweilige Teilnehmer als Verursacher.
Der Teilnahmebeitrag von 130 € pro Produkt wird auch in dem Fall eingefordert, dass ein Produkt in der
Vorauswahl ausscheiden sollte.
Der Veranstalter (LVÖ) ist berechtigt, einzelne Teilnehmer auszuschließen, sofern berechtigte Gründe, wie
z.B. Verstoß gegen die Teilnahmebedingungen, unwahre Angaben oder Missachtung von Rechten Dritter
vorliegen. Aus dem Ausschluss können die Teilnehmenden keine Ansprüche gegenüber dem 
Veranstalter ableiten. Gegebenenfalls können in diesen Fällen Preise nachträglich aberkannt und
zurückgefordert werden.
Die Zusammensetzung der Jury steht im alleinigen Ermessen des Veranstalters. Die Jury ist in ihrer
Entscheidung unabhängig. Der Rechtsweg ist insoweit ausgeschlossen.
Die Teilnehmenden gewährleisten, dass eingereichte Texte oder Dokumente bzw. Dateien von ihnen selbst
geschaffen wurden oder sie die für die Teilnahme am Wettbewerb „Bayerns beste Bioprodukte“ erforder-
lichen Rechte besitzen und keine Rechte Dritter verletzen. Gleiches gilt für die von den Gewinnern zur
Veröffentlichung in u.a. den Flyern eingereichten Fotos; hier müssen die Wahrung der Urheberrechte 
sowie der Rechte der abgebildeten Personen durch die Gewinner gewährleistet sein.
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